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WOLFGANG WALKER (Dipl.-Psych./ Heilpraktiker 
(Psychotherapie)/ Social Panorama Consultant/ 
NLP-Lehrtrainer, DVNLP/ Psychosystemischer 
Coach, DVNLPt), geb. 1961, studierte Philosophie, 
Linguistik, Literatur, Religionswissenschaften und 
Psychologie in Freiburg/Breisgau und Berlin. 

Er arbeitet in freier Praxis als Autor, Ausbilder, Trai-
ner und Heilpraktiker (Psychotherapie) in Berlin. 
Darüber hinaus praktiziert, forscht und lehrt er seit 
1998 auch im Bereich der ambulanten Psychiatrie. 

Von 1998 - 2001 war WALKER 2. Vorsitzender des 
'Deutschen Verbands für Neuro-Linguistisches Pro-
grammieren' (DVNLP e. V.). 

Zusammen mit dem niederländischen NLP-
Forscher, Autor und Begründer des Modells des 
„Sozialen Panoramas“ LUCAS DERKS (www. social-
panorama.com) sowie dem Leiter des 'Zentrums für 
soziale und interkulturelle Kompetenz' und Mitar-
beiters am Institut für Volkswirtschaftslehre der 
Johannes Kepler Universität Linz, PROF. DR. WAL-

TER ÖTSCH (www.sozialekompetenz.org/oetsch), 
bildet er das Forschungsnetzwerk 'The Internatio-
nal Laboratory for Mental Space Research'. 
(ILMSR). 

Tel.    +49 (0)30 914 256 44 

Fax    +49 (0)30 914 256 45 

E-Mail: info@nlp-berlin-brandenburg.de 

Web: www.nlp-berlin-brandenburg.de 

Friedrich-Engels-Strasse 26 
D - 13156 Berlin 
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»Ich bin überzeugt, daß dieses Buch den Anhängern und Gegnern 
des NLP gute Dienste leisten kann, ihre Position zu überdenken und 
zu differenzieren. Zugleich kann es bei Menschen, die bisher kaum 
etwas von NLP gehört haben, das Interesse an einer weiteren Ausei-
nandersetzung wecken. Ich wünsche den Lesern dieses Werkes so 
bereichernde Stunden, wie ich sie erfahren konnte, und dem Buch 
große Verbreitung, damit ein Klima entsteht, in dem die Diskussion 
um das NLP in einer angemesseneren Weise geführt werden kann, 
als dies bisher möglich war.« (Aus dem Vorwort von Prof. Dr. Jürgen 
Kriz, Institut für Psychologie an der Universität Osnabrück)  

»Abenteuer Kommunikation liest sich größtenteils wie ein Roman ... 
Doch das Buch ist mehr als ein Roman. Es ist das Dokument über die 
Entdeckungsgeschichte des NLP ... Ich bewundere die außerordentli-
che Leistung von Wolfgang Walker, eine ernstzunehmende, wissen-
schaftlich-historische Rekonstruktion dieses Konzeptes vorzulegen 
und zugleich mit viel Empathie und Wärme die Atmosphäre dieser 
Zeit und dieses Geschehens einzufangen.« (Winfried Bachmann, 
Multimind NLP aktuell)  

»This book is unique in the sense that it describes the history of NLP 
in an academic fashion. Issued by the renowned German publisher 
Klett-Cotta, it is the type of book a university student can show his 
professor to get permission to write a paper on NLP. It is the book 
that can save NLP’s face when you put it on top of all the cheapish, 
screaming titles that promise health, wealth and success.« (Lucas 
Derks, NLP World)  

Umfang und Kosten: 

Der Workshop erstreckt  sich über 2 Tage je 8 
Stunden. 

Ihre Investition beläuft sich auf € 250,-. 

NLP Berlin-Brandenburg 

 Psychotherapie. Coaching. Beratung. 

Seminare. Ausbildung. Forschung. 
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Seit der Entwicklung familientherapeutischer Modelle in 
den 50er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts rückte die 
Betrachtung des subjektiven Faktors - zugunsten der Kom-
munikations- und Beziehungsstrukturen von Familien -
zunehmend in den Hintergrund.  

Die Familie als „soziales System“ zu betrachten, ermög-
licht es Professionellen im psychosozialen Bereich nach 
dysfunktionalen Interaktionsmustern zu suchen und diese 
positiv zu beeinflussen. 

Doch wie kommen diese Muster zustande? Welche Fakto-
ren beeinflussen das wechselseitige Erleben und Verhal-
ten der Beteiligten? Und welche Rolle spielt die Subjektivi-
tät der intervenierenden Professionellen selbst? 

Das Modell des „Sozialen Panoramas“ von LUCAS DERKS 
gibt auf diese Fragen verblüffende Antworten. Ausgehend 
von der Fragestellung, wie Menschen ihre Beziehungen zu 
einander mental repräsentieren, untersuchte er die unbe-
wussten psychischen Mechanismen, die das Beziehungs-
erleben des Menschen konstituieren.  

Dabei stieß DERKS auf ein eigenständiges, bis dato unbe-
kanntes psychisches System - das „Soziale Panorama“.  

Dieses - kulturell vermittelte - Filtersystem beeinflusst in 
nachhaltiger Art und Weise, wie wir andere wahrnehmen, 
wie wir über sie denken und welche Gefühle wir ihnen ge-
genüber erleben.  

 

 

 

 

 

Der Workshop: 

Die 2-tägige Veranstaltung ist als praxisorientierte Einfüh-
rung in die Grundlagen des „Sozialen Panoramas“ konzi-
piert. 

Die wesentlichen Bausteine bilden Präsentationen, De-
monstrationen mit Freiwilligen, Übungseinheiten in der 
Kleingruppe sowie die Auswertung und Diskussion der 
Erfahrungen im Plenum. Praxisrelevante Fragestellungen 
der Teilnehmer werden nach Möglichkeit berücksichtigt. 

Bei Interesse an einer Teilnahme wenden Sie sich bitte 
telefonisch oder per e-mail an uns. 

 

Die Inhalte im Einzelnen: 

 Zwischenmenschliche Beziehungen im NLP 

 Zur Entstehungsgeschichte des „Sozialen Panoramas“ 

 „Modeling of Excellence“ vs. „Population modeling“ 

 Imaginationsbasierte Diagnostik - das „Allgemeine So-

ziale Panorama“ 

 „Personifikationen“ und Beziehungserleben 

 „Personifikationsbildung“ und Entwicklungspsychologie  

 Grundlegende Kodierungen im „Sozialen Panorama“ 

 „Soziales Panorama“ und Veränderungsarbeit 

 Das Sammeln sozialpanoramischer  Informationen - 

verbale und nonverbale Kommunikationskanäle des 
„Sozialen Panoramas“ 

 Das Konzept der „Wahrnehmungspositionen“ 

 Die Analyse spezifischer sozialer Panoramen in Paar-

beziehungen, Familien und Teams 

 „In den Mokassins des anderen gehen“ - das Erkunden  

des subjektiven Erlebens anderer 

 Aufbau und Utilisierung von Ressourcen, die eine Per-

son noch nie kongruent erlebt hat (New Capability Ge-
nerator)  

 Systemdynamiken verändern - Interventionsarbeit im 

„Sozialen Panorama“ 

 

(Änderungen vorbehalten) 

Was ist NLP? 

Die Bezeichnung „Neuro-Linguistic Programming (NLP)“ 
bezieht sich auf ein Anfang der 70er-Jahre des vergange-
nen Jahrhunderts von RICHARD BANDLER und JOHN GRIN-

DER (University of California in Santa Cruz) begründetes 
Forschungsfeld im Bereich der Verhaltens- und Kogniti-
onswissenschaften.  

Gegenstand ist das subjektive Erleben des Menschen und 
dessen Veränderbarkeit.  

NLP beschreibt, wie Menschen  

 Informationen über sich selbst und ihre Umwelt wahr-

nehmen,  

 diese unbewusst filtern und - gestützt auf Überzeugun-

gen und Vorerfahrungen - verarbeiten,  

 daraus resultierende Gefühle erleben und  

 sich auf dieser Basis zueinander verhalten. 

Ursprünglich auf dem Feld der Psychotherapie angesiedelt 
führten die innovativen Untersuchungsmethoden BAND-

LERS und GRINDERS zu einer Vielzahl pragmatisch orien-
tierter Modelle und lösungsorientierter Veränderungsme-
thoden, die weltweit Eingang in eine Vielzahl gesellschaftli-
cher Bereiche gefunden haben. 

NLP und das „Soziale Panorama“: 

Das „Soziale Panorama“ ist die Anwen-
dung grundlegender NLP-Prinzipien und 
Forschungsmethoden auf das Gebiet 
der Sozialpsychologie. Es ist heute inter-
national Gegenstand von Aus- und Wei-
terbildungen im Bereich professioneller 
Kommunikation und Psychotherapie. 

Den stark auf das Individuum fokussierenden Ansatz des 
anglo-amerikanischen NLP überschreitend, widmete sich 
der niederländische NLP-Forscher LUCAS DERKS seit An-
fang der 90er-Jahre dem Bereich zwischenmenschlicher 
Beziehungen. 

Aus der konsequenten Anwendung des NLP auf das sozi-
ale Erleben entstand ein Modell, das überraschende Ein-
sichten in das unbewußt gesteuerte Beziehungserleben 
des Menschen und dessen Veränderbarkeit eröffnet. 

Die Einfachheit, Eleganz und Pragmatik des „Sozialen 
Panoramas“ erlaubt es, Tiefeninformationen über zwi-
schenmenschliche Beziehungen wahrzunehmen und diese 
in lösungsorientierter Weise zu beeinflussen. 
(Weiterführende Informationen hierzu finden sich auf 
www.socialpanorama.com) 
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